
ETF DACHFONDS
Die Welt der ETFs in einem Fonds

Aufgrund der historischen Erfahrungen haben
viele Markteilnehmer ein leicht  flaues Gefühl
im Bauch, wenn der Oktober naht. Zwar gilt
er unter Statistikern nicht als der schlechteste
Börsenmonat, doch die  großen Crashs im
Oktober 1929 und 1987 haben das Image
negativ geprägt.

In diesem Jahr war der Start in den Monat
von erhöhter Nervosität, sichtbar an einer
Zunahme der Volatilität, und  korrigierenden
Aktienindizes geprägt. In der Folge generierte
das Trendphasenmodell für einige Märkte

taktische Verkaufsignale. So wurden euro-
päische Rohstoffaktien-ETFs und ETFs auf
den britischen FTSE100 reduziert. Auf grund
besser als erwarteter Quartals zahlen von
Alcoa, die traditionell die US amerikanische

Berichtssaison eröffnen, gelang den Aktien -
indizes schnell, die ersten negativen Oktober-
tage wett zu machen. Hinzu kam die Leit -
zinserhöhung der australischen National bank.
Dies wurde als Zeichen der konjunkturellen
Erholung gedeutet und sorgte für einen
Impulse aus dem es den Aktien märkten
erneut gelang durchzustarten. Die amerika-
nischen Aktien indizes konnten sogar neue
Jahres höchststände markieren. An ge sichts
taktischer Kauf signale wurde die Aktien-
Quote adhoc wieder angehoben. Renten-
ETFs wurden zu Gunsten von Aktien-ETFs in

China, Taiwan und europäischen small caps
verkauft. Durch die positive Ent wicklung der
weltweiten Rohstoffmärkte und daraus
resultierenden Kaufsignalen im Trend phasen -
modell wurde der S&P GSCI Rohstoff ETF

neu aufgenommen, um so verstärkt an der
positiven Ölpreisent wicklung partizipieren
zu können. In der letzten Oktober woche
trübte sich das Bild an den Aktienmärkten
wieder merklich ein. Auf  taktischer Basis
erzeugten die Signale des Trendphasen -
modells erneut für eine Viel zahl der Indizes
Verkaufssignale. Daher  wurden ETF-Posi -
tionen in europäischen small caps, MDAX,
TECDAX, Indien und Korea reduziert. Aus
strategischer Sicht hingegen wurden für den
überwiegenden Teil der globalen Aktien -
indizes weiterhin intakte Aufwärtstrends
ausge wiesen, was eine Aktienquote von
deutlich über 50 % im ETF-DACHFONDS
rechtfertigte. Ungebrochen blieb der Auf -
wärtstrend des Euro gegenüber dem USD,
so dass die Währungssicherung des USD-
Exposures beibehalten wurde.

Das Sondervermögen ETF-DACHFONDS weist aufgrund seiner Zusammensetzung eine erhöhte Volatilität auf, d. h. die Anteilspreise können auch innerhalb kurzer Zeiträume erheblichen
Schwankungen nach oben und nach unten unterworfen sein. Dieser Kommentar dient ausschließlich Informationszwecken und stellt weder ein Kauf- oder Verkaufsangebot noch eine
Anlageempfehlung dar. Die Verkaufsprospekte mit ausführlichen Informationen und Risikohinweisen erhalten Sie bei der VERITAS INVESTMENT TRUST GMBH, Wildunger Str. 6a, 
60487 Frankfurt am Main, Tel. +49 69 / 97 57 43 - 22 oder online unter www.veritas-fonds.de.

Aktienquote Rentenquote Rohstoffe Kasse/Geldmarkt Aktienquote

Stand: 30.10.2009
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ETF-DACHFONDS

Anteilklasse P
Kurs per Monatsende: 12,14 Euro
ISIN: DE0005561674
WKN: 556167

Anteilklasse VDH
Kurs per Monatsende: 12,16 Euro
ISIN: DE000A0MKQL5
WKN: A0MKQL
Erwerb nur über den Verbund Deutscher
 Honorarberater (Tel. 0 96 21/78 82 50).

Währung: Euro
Fondsmanager: Markus Kaiser

Thorsten Winkler


